
Besonderer Theil.

Erste Abtheilung.
Europa. *)

§. 1.
Die Lage.

1. Der nördlichste Punkt: das Nordkap; 71° 10' N. Br. 43°

 40' O. L.* 25)

2. Der südlichste Punkt: das Kap Tarifa; 36° N. Br., 12°
O. L.

3. Der westlichste Punkt: das Kap la Roca; 38° 46' N. Br.,
8° 9' O. L/)

4. Der östlichste Punkt. Betrachtet man den Kar, ein kleines, in
den karischen Meerbusen fließendes Küstenflüßchen, als den Grenzfluß zwischen
Europa und Asien, so gibt der Lauf dieses Flusses unter 86^° O. L. die
äußerste Erstreckung Europas gegen Osten an.

5. Europa liegt größtenheils in der gemäßigten, nur ein kleiner
Theil in der nördlich kalten Zone. Sein ganzes Gebiet gehört der östlichen
Halbkugel an.

6. Europas größte Ausdehnung von Süd West nach Nord Ost, vom
Kap de St. Vincente bis zum karischen Meere: 750 Meilen/)

7. Europas größte Ausdehnung von Süden nach Norden, vom Kap
Matapan bis zum Nordkap: 522 Meilen/)

§. 2.
Die Grenzen.

1. Im Osten: das Uralgebirge, der Uralfluß und das kaspische Meer.

*) Den Namen Europa leiten Einige ab vom semitischen Ereb — Abend;
Europa — Abendland. Andere: vom griechischen eurys = weit ansgedehnt und
von ops —Auge, Gesicht; Europa — der Welttheil, der den Kleinasiaten als ein weit
ausgedehntes Küstenland erschien.

2) Nimmt man auf die Lage der Inseln im nördlichen Eismeer Rücksicht, so
reicht Europa im Archipelagus von Spitzbergen bis 81 o N- Br.
7° Sí? uran die Lage Islands, so reicht Europa gegen Westen bis

„ ") Der östlichste Punkt hat um 3,is Stunden früher Sonnenaufgang, als der
westlichste Punkt.

5) Der längste Tag dauert im südlichen Europa 14,5 Stunden, im nördlichen
Europa über 3 Monate, auf Spitzbergen 4 Monate.
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